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Die Insolvenzordnung - „Einführungsseminar“

1 8. - 20. April 201 8

In dem Einführungsseminar sol l ein intensiver Überbl ick über den Verfahrensablauf, die Entwicklung von Plä-
nen und Antragstel lung geben werden. Vor dem Hintergrund der gesetzl ichen Grundlagen werden die Aufgaben
und Anforderungen im außergerichtl ichen und gerichtl ichen Verfahren dargestel lt. Insbesondere werden wichti-
ge Themen auf dem Hintergrund der aktuel len Rechtsprechung behandelt.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den unterschiedl ichen Feldern der sozialen Arbeit und aus der Schuldner-
beratung.

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt
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„Grundlagenseminar Sozialberatung für Schuldner“
Fortbildungsveranstaltung in vier Abschnitten Anmeldeschluss: 11. Juni 2018

1 . Abschnitt 5. bis 7. September 201 8

2. Abschnitt 1 4. bis 1 6. November 201 8

3. Abschnitt 23. bis 25. Januar 201 9

4. Abschnitt 27. bis 29. März 201 9

Das Grundlagenseminar vermittelt notwendige Maßnahmen der wirtschaftl ichen Existensicherung um diese in
die konkrete Sozialarbeit einbringen zu können. Themen sind u.a. Rahmenbedingungen und Selbstverständnis
der Schuldnerberatung. Erstkontakt im Kontext der unterschiedl ichen Erwartungen (Klient-Berater-Träger).
Existenzsicherung und Existenzsicherungsmaßnahmen in der Arbeit mit Verschuldeten. Grundlagen SGB I I und
XI I . Mahnverfahren/Zwangsvollstreckung/Vermögensauskunft. Einleitung vollstreckungsschützender Maßnah-
men in der Praxis. Gläubigergruppen/Gläubigerstrukturen. u.v.m.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Diensten und Einrichtunen der Freien Wohlfahrspflege

Tagungsort: Franz-Hitze-Haus, Münster



"Beratungsmethoden"

1 4. - 1 6. November 201 8 Anmeldeschluss: 27. August 2018

Dieses Seminar sol l die Teilnehmer befähigen ihre vorhandenen Ressourcen, wie auch die ihrer Klienten zu
stärken. Ziel ist es, eine effektive und hilfreiche Beratung zu leisten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, ihren
persönlichen "Methodenkoffer" durch die Vielfalt dieser Methoden zu erweitern.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Schuldnerberatung

Tagungsort: Katholisch-Soziales Institut (KSI), Siegburg

Workshop "Verbraucherinsolvenzverfahren in der Praxis der Schuldnerberatung"

05. - 07. Dezember201 8 Anmeldeschluss: 07. September2018

Einmal im Jahr möchte der Veranstalter die neuesten Informationen in Form eines Werkstattseminars, insbe-
sondere an solche Teilnehmer(innen), die keinen regelmäßigen Austausch vor Ort haben, vermitteln. Neben
dem qualifizierenten Erfahrungsaustausch der Teilnehmer(innen) sol len in dem Seminar anhand von konkreten
Praxisbeispielen die einzelnen Verfahrungsstufen mit fachl icher Begleitung überprüft und ausgewertet werden.
Hierbei sol len unter Einbeziehung der aktuel len Rechtsprechung die Kenntnisse der Teilnehmer(innen) vertieft
bzw. erweitert werden. Die Erfahrungen mit dem Verbraucherinsolvenzverfahren sollen mit Bl ick auf die Sozial-
bertung für Schuldner als Aufgabe der Caritas reflektiert werden. Die aktuel len Gesetzesänderungen sollen
hinsichtl ich ihrer Auswirkungen für die Praxis der Schuldner- und Insolvenzberatung erörtert werden.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Schuldner- und Insolvenzberatung mit entsprecenden Vorkenntnissen,
die in "geeigneten Stel len" gem. § 305 InsO tätig sind.

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt
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Die Insolvenzordnung - "Vertiefungs- und Auffrischungsseminar"

1 2. - 1 4. September 201 8 Anmeldeschluss: 20. Juni 2018

Themen des Aufbauseminars sind u.a. : Praxisvertiefung im Verbraucherinsolvenzverfahren Außergerichtl iche
Einigungsversuch zum gerichtl ichen Verfahren. Schuldenbereinigungspläne in der Praxis. Umgang mit Forde-
rungen aus unerlaubter Handlung. Anfechtung im Verbraucherinsolvenzverfahren. Praxistraining Antragstel lung.
Praxis gerichtl icher Verfahren. Aktuel le Rechtsprechung. Taktik im Umgang mit Gläubigern. Beratungsgespräch
in der Insolvenzberatung. Kooperation mit Gerichten. Das Mitbringen aktuel ler Gesetzestexte (GBG, ZPO, In-
sO) ist eventuel l hi lfreich, aber nicht Bedingung.

Zielgruppe: Mitarbeiterinnnen und Mitarbeiter aus der Schuldnerberatung, die grundlegende Kenntnisse zum
Verbraucherinsolvenzverfahren haben.

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt



3

Die Insolvenzordnung - „Einführungsseminar“

08. - 1 0. Mai 201 9

In dem Einführungsseminar sol l ein intensiver Überbl ick über den Verfahrensablauf, die Entwicklung von Plä-
nen und Antragstel lung geben werden. Vor dem Hintergrund der gesetzl ichen Grundlagen werden die Aufgaben
und Anforderungen im außergerichtl ichen und gerichtl ichen Verfahren dargestel lt. Insbesondere werden wichti-
ge Themen auf dem Hintergrund der aktuel len Rechtsprechung behandelt.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den unterschiedl ichen Feldern der sozialen Arbeit und aus der Schuldner-
beratung.

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt

"Beratungsmethoden"

04. - 06. Dezember 201 9

Dieses Seminar sol l die Teilnehmer befähigen ihre vorhandenen Ressourcen, wie auch die ihrer Klienten zu
stärken. Ziel ist es, eine effektive und hilfreiche Beratung zu leisten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, ihren
persönlichen "Methodenkoffer" durch die Vielfalt dieser Methoden zu erweitern.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Schuldnerberatung

Tagungsort: Katholisch-Soziales Institut (KSI), Siegburg

Die Insolvenzordnung - "Vertiefungs- und Auffrischungsseminar"

11 . - 1 3. September 201 9

Themen des Aufbauseminars sind u.a. : Praxisvertiefung im Verbraucherinsolvenzverfahren Außergerichtl iche
Einigungsversuch zum gerichtl ichen Verfahren. Schuldenbereinigungspläne in der Praxis. Umgang mit Forde-
rungen aus unerlaubter Handlung. Anfechtung im Verbraucherinsolvenzverfahren. Praxistraining Antragstel lung.
Praxis gerichtl icher Verfahren. Aktuel le Rechtsprechung. Taktik im Umgang mit Gläubigern. Beratungsgespräch
in der Insolvenzberatung. Kooperation mit Gerichten. Das Mitbringen aktuel ler Gesetzestexte (GBG, ZPO, In-
sO) ist eventuel l hi lfreich, aber nicht Bedingung.

Zielgruppe: Mitarbeiterinnnen und Mitarbeiter aus der Schuldnerberatung, die grundlegende Kenntnisse zum
Verbraucherinsolvenzverfahren haben.

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt



Sobald uns die jeweilige Seminarausschreibung vorliegt, kann diese kostenlos angefordert oder im

Internet unter www.skmev.de/Fortbildungen heruntergeladen werden.

Die einzelnen Veranstaltungen werden i.d.R. auch über die diözesanen und bundesweiten Verteiler

publiziert.

Hier finden Sie auch kurzfristig zusätzliche Seminarangebote!

Weitere Auskünfte:

SKM – Kath. Verband für soziale Dienste in Deutschland – Bundesverband e.V.

Frau Nicole Loch, Sternstraße 71-73, 40479 Düsseldorf

Tel. : 0211/233948-76,

E-Mail: loch@skmev.de

Workshop „Verbraucherinsolvenzverfahren in der Praxis der Schuldnerberatung“

04. - 06. Dezember 201 9

Einmal im Jahr möchte der Veranstalter die neuesten Informationen in Form eines Werkstattseminars,
insbesondere an solche Teilnehmer(innen), die keinen regelmäßigen Austausch vor Ort haben, vermitteln.
Neben dem qualifizierten Erfahrungsaustausch der Teilnehmer(innen) sol len in dem Seminar anhand von kon-
kreten Praxisbeispielen die einzelnen Verfahrensstufen mit fachl icher Begleitung überprüft und ausgewertet
werden. Hierbei sol len unter Einbeziehung der aktuel len Rechtsprechung die Kenntnisse der Teilnehmer(innen)
vertieft bzw. erweitert werden. Die Erfahrungen mit dem Verbraucherinsolvenzverfahren sollen mit Bl ick auf die
Sozialberatug für Schuldner als Aufgaber der Caritas reflektiert werden. Die aktuel len Gesetzesänderungen
sollen hinsichtl ich ihrer Auswirkungen für die Praxis der Schuldner- und Insolvenzberatung erörtert werden.

Zielgruppe:
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Schuldner- und Insolvenzberatung mit entsprechenden Vorkenntnis-
sen , die in „geeigneten Stel len“ gem. § 305 InsO tätig sind

Tagungsort: Bi ldungshaus St. Ursula, Erfurt
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Bildungsscheck NRW

Die Landesregierung NRW unterstützt mit finanziel len Mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds Menschen

in ihrer berufl ichen Weiterbi ldung. Das Landesprogramm richtet sich grundsätzl ich an alle Beschäftigten, un-

abhängig von der Größe des Unternehmens, in dem sie arbeiten sowie an selbständige UnternehmerInnen

und freiberufl ich Tätige in den ersten fünf Jahren. Ausgenommen sind jedoch Beschäftigte des öffentl ichen

Dienstes.

Übernommen werden anfal lende Kursgebühren (ohne U+V) bis zur Hälfte, höchstens jedoch 500,- € pro Bil-

dungsscheck.

Über die weiteren Voraussetzungen und Möglichkeiten beraten die Beratungsstel len – die kostenlose Bera-

tung ist vor der Anmeldung zum Kurs verpfl ichtend.

Informationen und eine Übersicht der Beratungsstel len finden Sie unter: www.bildungsscheck.nrw.de




